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Niederschrift 

über die 21. Sitzung der Gemeindevertretung Schenklengsfeld 

am 27. September 2018 im Bürgerhaus Schenklengsfeld 
 

 

Beginn: 19.30 Uhr 

Ende:  20.00 Uhr 

       Gesetzliche Mitgliederzahl: 23  

 

Anwesend: Es fehlten entschuldigt: 

  1.) Baumgardt, Jürgen   1.) Bock, Hans Georg 
  2.) Bock, Hartmut   2.) Hartdegen, Tanja 
  3.) Daube, Rainer   3.) Heimeroth, Sascha 
  4.) Deis, Ute   4.) Nied, Stephan 
  5.) Ehlert, Jürgen 5.) Wenzel, Anja 
  6.) Führer, Bernd   
  7.) Hollstein, Maik   
  8.) Horn, Jörn-Peter   
  9.) Langer, Udo   
10.) Ley, Reiner   
11.) Manske, Horst   
12.) Mörmel-Roßbach, Cornelia   
13.) Muhr, Tanja   
14.) Petzold, Dieter   
15.) Petzold, René   
16.) Pfromm, Matthias   
17.) Schneider, Klaus   
18.) Weimar, Thilo   

    
 

Gemeindevorstand 

 

  1.) Bgm. Möller 1.) Pfromm, Georg 
  2.) Fiebig, Peter 2.) Rexroth, Gunter 
  3.) Heimeroth, Hans 3.) Wenzel, Torsten 
  4.) Mannel, Nora (ab 19.35 Uhr)   

    
    
    

 

Gäste 

 

Sieben interessierte Bürgerinnen und Bürger 
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Die Mitglieder der Gemeindevertretung und des Gemeindevorstandes waren durch Einla-
dung vom 19. September 2018 auf Donnerstag, den 27. September 2018, 19.30 Uhr, unter 
Mitteilung der Tagesordnung, Tag, Stunde und Ort der Sitzung (Bürgerhaus Schenklengs-
feld) einberufen worden. Die Sitzung wurde in der Ortsschelle am 21.09.2018 mit folgen-
der Tagesordnung öffentlich bekanntgegeben: 
 

1. Beratung und Beschlussfassung über die Vorgehensweise zur geplanten Sanie-

rung des Rathauses in Bezug auf die Inanspruchnahme von Fördergeldern 

 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Vorgehensweise zur geplanten Umge-

staltung des Lindenplatzes in Bezug auf die Inanspruchnahme von Fördergel-

dern 

 

Der Ortsvorsteher, Dieter Petzold, begrüßte die Sitzungsteilnehmer im Bürgerhaus und 
wünschte der Versammlung einen guten Verlauf. 
 
Zu Beginn der Sitzung stellte der Vorsitzende, Herr Langer, die ordnungsgemäße Einberu-
fung sowie die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest.  
 
 
 
1. Beratung und Beschlussfassung über die Vorgehensweise zur geplanten Sanierung 

des Rathauses in Bezug auf die Inanspruchnahme von Förder-geldern 

 
Der Antragsteller beantragte die Änderung des Antragstextes durch Hinzufügen der Worte  
"vorbehaltlich der abschließenden Prüfung" ; Diesem wurde einstimmig zugestimmt und in 
Folge über den geänderten Antragstext abgestimmt: 
 
Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand, vorbehaltlich der abschließen-
den Prüfung, dem Fachdienst Ländlicher Raum mitzuteilen, dass nur der Anteil der förder-
fähigen Planungskosten der zweckgebundenen Fördermittel für die Vorhaben „Sanierung 
des denkmalgeschützten Rathauses (Außengewerke) mit Teilabriss und Anbau“ und „Neu-
gestaltung der Freifläche um das historische Rathaus mit Parkflächen“ abgerufen werden. 
 
 

17 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 
Auf Grund eines Widerstreites der Interessen verließ Herr Maik Hollstein während der 
Beratung und Beschlussfassung die Sitzung. 
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2. Beratung und Beschlussfassung über die Vorgehensweise zur geplanten Umgestal-

tung des Lindenplatzes in Bezug auf die Inanspruchnahme von Fördergeldern 

 
Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand, dem Fachdienst Ländlicher 
Raum mitzuteilen, dass nur der Anteil der förderfähigen Planungskosten der zweckgebun-
denen Fördermittel für die Neugestaltung des Lindenplatzes mit Ausweisung von zusätzli-
chen Parkflächen abgerufen werden. 
Weiterhin ist das Grundstück des ehemaligen Schäferhauses als Parkplatz mit 8 Stellplät-
zen umzugestalten. Die Neugestaltung der Verkehrsführung am Lindenplatz ist unter dem 
Aspekt der multifunktionalen Nutzung vorzunehmen, die einer Verbesserung der Orientie-
rung und der Verkehrssicherheit dienen soll. 
 
 

18 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 
 
 
   
 
 
 

Langer, Vorsitzender   Fröhlich, Schriftführer 
 
 
 
 
 

 

 
Notiz zu den Beschlüssen 1. und 2. 
 
1.) Mit Email vom 26.09.2018 wurde den Fraktionsvorsitzenden und dem Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung mitgeteilt, dass die Planungskosten für den Lindenplatz, das Rathaus 
und den Rathausplatz nicht gefördert werden. 
 
2.) Die im Beschluss des Tagesordnungspunktes 1 angeführte abschließende Prüfung bein-
haltet die Feststellung des letztmöglichen Termins, zu dem dem Fachdienst Ländlicher 
Raum mitzuteilen ist, ob auf die Abrufung der Fördermittel  für die Vorhaben „Sanierung 
des denkmalgeschützten Rathauses (Außengewerke) mit Teilabriss und Anbau“ und „Neu-
gestaltung der Freifläche um das historische Rathaus mit Parkflächen“ verzichtet wird. 
 
 
Langer, Vorsitzender 
 
 
 

 

 
 

 


